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• Finanzierung über § 35a SGB VIII 
 (Eingliederungshilfe)

• Integration in Hilfen zur Erziehung nach 
 § 27 f. SGB VIII

• Bei Flüchtlingen: § 41 und § 42 SGB VIII

• Finanzierung über § 16f SGB II (als eine Finan- 
 zierungsmöglichkeit nach SGB II)

• Selbstzahler

• Eine Erstattung durch die Krankenkasse ist in 
 der Regel nicht möglich (kann aber in Ausnahme- 
 fällen durchaus möglich sein)

Wir beraten Sie gerne hinsichtlich Ihrer Bedarfe, 
auch mit Blick auf die konkreten Kosten.
Zudem stehen wir als Partner für die Ausarbeitung 
von Finanzierungsmöglichkeiten zur Verfügung.

Wie Sie uns erreichen

Institut für psychologische Dienstleistungen Bartoschek
Siepenstraße 17
44623 Herne

T 02323 5975560
F 02323 5975561
M diagnostik@institut-bartoschek.de

www.institut-bartoschek.de



WIE WIR VORGEHEN WAS WIR ANBIETEN

• Telefonische Terminvereinbarung: Planung 
 des Erstgesprächs und Klären der diagnos- 
 tischen Fragestellung bzw. Ihres Auftrages 
 an uns

• Diagnostisches Gespräch: Anamnese und 
 Planung des genauen Testablaufs

• Testpsychologische Verfahren: Durchführung 
 entsprechender Fragebögen

• Psychologischer Testbefund: Testauswertung 
 samt Behandlungsindikationen, Förder- 
 bedarfe und ggf. Diagnose nach ICD-Codie- 
 rung, Empfehlung zu Anschlussmaßnahmen

Persönlichkeitsdiagnostik

Die individuelle Persönlichkeit eines Menschen 
kann in verschiedene Facetten und Teilbereiche 
gegliedert werden.
Wissenschaftliche Fragebögen erfassen diese 
und setzen sie in Bezug zur jeweiligen Alters-
gruppe. Dabei kann es z.B. um Temperament, 
Mitgefühl, Ängstlichkeit gehen. Auch das Ver-
halten kann hierbei eine Rolle spielen. Zu wissen, 
wer man ist und wo man steht, hilft so dabei den 
eigenen weiteren Weg zu planen.

Emotionsdiagnostik

Unter Emotionen versteht man selbsterlebte 
Gefühle und damit einhergehende Muster. In 
unserer Diagnostik geht es dabei vor allem um 
den Ausdruck, das Verständnis und die Regula-
tion von Emotionen. Dies sind wichtige Entwick-
lungsressourcen und können die Entwicklung in 
anderen Bereichen unterstützen. Eine defizitäre 
emotionale Kompetenz schlägt sich in einem 
erhöhten Risiko für psychische (und schulische) 
Probleme nieder. Je früher sie erkannt wird, des-
to eher gibt es die die Möglichkeit zum Ausgleich 
durch geeignete Fördermaßnahmen.

Intelligenzdiagnostik

Intelligenz ist die Fähigkeit zum schlussfolgen-
den Denken, zum Planen, zum Problemlösen und 
zum abstrakten Denken. Der sog. Intelligenzquo-
tient (IQ) ordnet dabei die eigene Intelligenz im 
Verhältnis zur Intelligenz anderer Menschen im 
gleichen Alter ein. Die Erfassung der Intelligenz 
kann beispielsweise für Empfehlungen für die 
Schullaufbahn, die Studienwahl und die Berufs-
eignung hilfreich sein. Auch für verschiedene 
Förderungen, z.B. nach § 35a SGB VIII, ist die 
Testung des IQ vorgeschrieben.

Stressdiagnostik

Was sind alltägliche Belastungen? Wie geht 
man mit Stress und Belastung um? Wie sensibel 
reagiert man auf Stress? Wie wirkt sich Stress 
auf das Wohlbefinden aus? Neben der Erfassung 
alltäglicher Belastungen und Stressoren werden 
in diesem Bereich auch die Stressverarbeitung 
und die Stressbewältigungsstrategien erfasst.


